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Konsequenzen ziehen, d, h. nur Samen von guter Qualität und nament-
lich von geeigneter Provenienz verwenden.

Die erforderliche Garantie für Beschaffung solchen Saatgutes kann

nur eine staatliche Anstalt gewährleisten. Hiefür ist speziell der Bund
durch den Umstand, daß er die Hochgebirgsaufforstungen mit namhaften
Beiträgen unterstützt und an diese Subventionen schützende Bedingungen
stellen kann, in erster Linie geeignet.

Andere Mittel und Mittelchen führen kaum zum erstrebenswerten Ziel.

JorstLiche WcrcHricHten.

Kantone»
Bern. Der Regierungsrat hat folgende Versetzungen von Forstbeam-

ten vorgenommen:
Oberförster Funkhäuser, bisher Forstkreis Spiez, in den Forst-

kreis Seftigen-Schwarzenburg mit Sitz in Belp.
Oberförster Loosli, bisher Forstkreis Laugenthal, in den Forst-

kreis Spiez.
Oberförster Neeser, bisher Forstkreis Burgdorf, in den Forstkreis

Langenthal.
Oberförster Jung, bisher Forstkreis Courtelary, in den Forstkreis

Burgdorf.

Neuenburg. An die durch Beförderung des Herrn Lozeron zum
Kantonsforstinspektor frei gewordene Stelle des Forstinspektors des VI.
Forstkreises hat der Staatsrat gewählt Herrn I. L. Nagel, von Neuen-

bürg, der bereits 1924/25 als Adjunkt des II. Forstkreises tätig war.

MüchercrnZeigen.

Hetz-Beck: Forstschutz. Fünfte Auflage, unter Mitwirkung von Prof. Dr. M.
Dingler und Prof. Or. G. Funk, herausgegeben von Prof. Or. W. Borgmnnn,
Gießen.

Er st er Band: Schutz gegen Tiere. Von Prof. vr. Dingler. a Liefe-

rungen zu 4 Mark, gebunden 25 Mark. Verlag I. Neumann, Neudamm 1927.

Vor einigen Monaten konnte hier auf die erste Lieferung der Neuauflage
des bekannten „tzeß-Bcck" hingewiesen werden; heute liegt schon der erste Band
dieses Hand- und Lehrbuches vollständig vor im Umfange von 588 Seiten mit
49V Abbildungen.

Die Neubearbeitung dieses Bandes „Schutz gegen Tiere" durch Prof. M.
Dingler mutz als ausgezeichnete Leistung bewertet werden; alles Lob verdienen

insbesondere auch die 275 von Forstmeister Scheidter beigesteuerten photograph!-
schen Aufnahmen. In Abweichung von den großen forstentomologischen Lehrbü-
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